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PROJEKT  09  UMBAU SPORTHEIM MITTERSILL DIPLOMARBEIT

LEZI MERGIM

Ausgangslage:

Zurzeit befindet sich das Gebäude für den
Sportverein Mittersill, in einem nicht mehr attraktiven
Zustand, sowohl was Nutzung als auch Funktion betrifft.
Unser Ziel ist es, durch den Umbau, eine Verbesserung der
Qualität und Infrastruktur des Sportheims und einerseits die
Attraktivität für externe Nutzer (Trainingslager von Fußball
Vereinen) und den SC Mittersill in Sektionen Fußball , Tennis und
Radsport eine neue Unterkunft zur Verfügung stellen zu können.

Entwurfsgedanken:

Die Grundidee des Entwurfs war es das bestehende Gebäude so umzubauen, um ein optisch neues und modernes Bauwerk zu kreieren. Mit Hinsicht auf Wirtschaftlichkeit und Funktionalität, ohne dabei viel vom
Bestand abbrechen zu müssen.Neben den gewünschten Erweiterungen vom SCM, will ich meine Vorstellungen mit einbringen, um ein neues auffallendes Bauwerk, welches der Nutzung vom Sportverein gerecht
wird, zu gestalten.

Die bestehende Eingangstür soll durch eine neuen attraktiven Zugang erneuert werden. Mit einer Rampe zum Eingang und einem neuen Aufzug, soll das Begehen vom Gebäude barrierefrei ablaufen. Für die
Tennisspieler wird nordseitig das Gebäude erweitert mit neuen Umkleiden und Lager. Zusätzlich ein neuer Eingang möglichst nah an den Tennisplätzen.

Die Biker bekommen Ihre Räumlichkeiten in den bestehenden Tennis-Umkleiden und dem Lager. Das Abbrechen des Tennisfreisitzes soll Räumlichkeiten für Entspannung und Regeneration schaffen. Die Außen
Treppe soll nach hinten versetzt werden, um einen kürzeren Fluchtweg zu ermöglichen.

Das Obergeschoss ist komplett neu strukturiert. Nördlich sollen die Tennis-Zuschauer ihren Platz finden. Möglichst nah an den Tennisplätzen und mit den runden Formen einen rundumblick und eine idealen
Anreihung der Zuschauer ermöglichen. Es soll auch einen eigenen Ausschank für sie geben. Südlich vom Gebäude sind die Fußballfans, mit einer Tribüne nahe am Fußballplatz.

Es sind zusätzlich neue Sanitäranlagen geplant, welche für alle zugänglich sind. Daneben befindet sich das neue große Büro und ein Putzraum. Östlich vom Gebäude ist das Fitnessstudio. Die raumhohen
großen Fenster sollen viel natürliches Licht hineinbringen und das Gefühl vermitteln im Freien zu trainieren. Die Gängen, sowie das Stiegenhaus werden mittels Dachkuppeln natürlich belichtet. PV Anlagen sind
ebenfalls auf dem begrünten Flachdach geplant. In der Mitte lädt ein großer, offener Aufenthaltsraum zum gemütlichen Zusammensitzen ein.

Die Fußballtribüne wird auf Sichtbeton Wangen gelagert. Die Fassade unter der Tribüne, sowie die Fassade zum Haupteingang hin, sind ebenfalls als neue Oberfläche, in Sichtbeton geplant. Zum anderem Teil
besteht restliche die Fassade heimischem Holz. Das Flachdach wird begrünt und mit Photovoltaik ausgestattet. Die Zuschauerterrassen werden mit Steinplatten versehen.Der Innenbereich wird Großteiles
verputz und mit Holz verkleidet. Die Sanitärbereiche und die Küchen werden mit einigungsfreundlichen Fliesen verkleidet.

SCHWARZPLAN

EG BESTAND EG UMBAU OG BESTAND OG UMBAU

SÜD ANSICHT BESTAND SÜD ANSICHT UMBAU

NORD ANSICHT BESTAND NORD ANSICHT UMBAU


